
Ungeachtet des schönen Wetters
waren die Gottenheimer Bürgerin-
nen und Bürger den ganzen Tag
zahlreich zur Wahl gegangen. Insge-
samt waren 2.071 Wahlberechtigte
zur Wahl aufgerufen. 1.193 Bürger
hatten ihre Stimme abgegeben, da-
von 207 Bürgerinnen und Bürger per
Briefwahl. Der Wahlausschuss un-
ter der Leitung von Bürgermeister-
stellvertreter Kurt Hartenbach und
Hauptamtsleiter Ralph Klank konn-
ten von 1.173 gültigen Stimmen be-
richten – nur 20 Stimmen waren un-
gültig. Damit kann sich der Amtsin-

Volker Kieber wurde mit großer Mehrheit wiedergewählt / Hohe Wahlbeteiligung

haber und künftige Bürgermeister
von Gottenheim über eine Wahlbe-
teiligung von 57,6 Prozent freuen –
weit mehr als von ihm selbst erwar-
tet, wie er in einer kurzen Anspra-
che nach der Bekanntgabe des Er-
gebnisses sagte. Nur 12 Stimmen
wurden für Nichtbewerber abgege-
ben. Bürgermeister Kieber konnte
damit 1.161 Bürgerinnen und Bürger

Gottenheim. Bürgermeister Vol-
ker Kieber konnte am Montag
seine zweite Amtszeit als Bür-
germeister von Gottenheim an-
treten. Am Sonntag, 17. Juni,
wurde der Amtsinhaber und ein-
zige Kandidat von den Bürgerin-
nen und Bürgern der Tuniberg-
gemeinde wieder gewählt – mit
99 Prozent der Stimmen.

überzeugen, ihm ihre Stimme zu ge-
ben. „Das sind rechnerisch 99 Pro-
zent für Volker Kieber“, freute sich
Kurt Hartenbach mit dem Bürger-
meister und seiner Familie.

Schon kurz nach 18 Uhr hatte die
Freiwillige Feuerwehr Gottenheim
am Wohnhaus der Familie Kieber
im Neubaugebiet Steinacker-Berg
eine große Bürgermeistertanne auf-
gestellt. Angeführt von der Kapelle
des Musikvereins machte sich Vol-
ker Kieber – begleitet von Ehefrau
Sandra und den beiden Kindern Eli-
sa und Hannes – dann auf den Weg
zur Turnhalle, wo der bisherige und
zukünftige Bürgermeister von meh-
reren Hundert Bürgerinnen und Bür-
gern erwartet wurde. Alle Bürger-
meisterkollegen des Sprengels wa-
ren gekommen, auch Bürgermeister
Otto Neideck und die Landtagsabge-
ordnete Gabi Rolland (SPD) gratu-
lierten zum Wahlerfolg. Die Gotten-
heimerVereine unterhielten mit Mu-
sik und bewirteten mit Freibier,
Wein und Hefezopf. Marianne Ambs

Kurt Hartenbach (links), Leiter des
Wahlausschusses, gab kurz nach 19
Uhr das Ergebnis bekannt.
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99 Prozent der Stimmen


